
 

 

 
 
 
 
 

 

Pressemitteilung 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wie bekannt, wurden auch Häftlinge griechischer Abstammung und orthodoxen 
Glaubens im KZ-Hersbruck interniert und gefoltert, von denen einige auch dort ihr 
Leben lassen mussten. 
 
Die Griechisch-Orthodoxe Metropolie von Deutschland – Vikariat in Bayern plant am  
 

Samstag, den 23. April 2016, um 17.00 Uhr 
 

am Ort wo die ehemaligen Baracken für die Häftlinge standen, die 1949 abgerissen 
wurden, einen griechisch-orthodoxen Gedenktag für alle orthodoxen Häftlinge zu 
begehen. 
 
Der Gedenkgottesdienst wird von den orthodoxen Geistlichen, dem Gemeindepfarrer 
der Griechisch-Orthodoxen Kirchengemeinde „Mariä Entschlafung“ in Lauf, 
Archimandrit Tito Giannoulis, dem Erzpriester des Ökumenischen Patriarchats 
Apostolos Malamoussis, Bischöflicher Beauftragter für die staatlichen Belange im 
Freistaat Bayern, sowie dem rumänisch-orthodoxen Erzpriester Dr. Konstantinos 
Sporea zelebriert.  
 
Als Zeichen der Ökumene werden der evangelische Dekan Dr. Werner Thiessen und 
der katholische Pfarrer Wunnibald Forster am Gottesdienst mitwirken.  
 
Vier Schülerinnen und Schüler des Paul-Pfinzing-Gymnasiums Hersbruck werden 
ebenfalls teilnehmen und mit ihrer musikalischen Untermalung und Redebeiträgen den 
Gottesdienst bereichern.  
 
Der Vorsitzende der Griechischen Gemeinde Nürnberg und Umgebung e.V., Herr 
Dionysios Konstantatos, wird einen Kranz niederlegen, begleitet von Vertretern der 
Griechischen Vereine Nürnberg in griechischer Tracht. 
 
Folgende Vertreter von Staat und Stadt werden teilnehmen und Grußworte sprechen:  
Der Direktor der Stiftung Bayerische Gedenkstätte Herr Karl Freller, MdL, Frau 
Panagiota Konstantinopoulou, Griechische Generalkonsulin in München, Herr Peter 
Meyer, MdL, Vizepräsident des Bayerischen Landtags, Landrat Herr Armin Kroder vom 
Landkreis Nürnberger Land, Herr Robert Ilg, Erster Bürgermeister der Stadt Hersbruck 
und Herr Thomas Wrensch, Vorsitzender der Dokumentationsstätte KZ Hersbruck e.V. 
 



Die Gedenkveranstaltung findet im Freien vor der Skulptur „Ohne Namen“ des 
italienischen Künstlers Vittore Bocchetta, bei schlechtem Wetter im Erdgeschoss des 
Finanzamtes (Amberger Straße 76, 91217 Hersbruck) statt.  
 
Die Veranstaltung wird circa eine Stunde dauern. Im Anschluss wird es einen kleinen 
Stehempfang mit griechischen Oliven, Brot und Wein geben. 
 

Für Interessierten Teilnehmer findet ein kleiner Rundgang übers Gelände mit Schülern 
des Paul-Pfinzing-Gymnasiums statt. 
 
Alle Hersbrucker sind zu dieser Gedenkfeier herzlich eingeladen. 
 
Ebenfalls laden wir alle Medienvertreter zur Veranstaltung ein und würden uns sehr 
über eine wohlwollende Berichterstattung zum Gedenktag freuen. 
 
Mit meinen Segenswünschen,  
 
der Bischöfliche Beauftragte für die staatlichen Belange im Freistaat Bayern 
 
 
Apostolos Malamoussis 
Erzpriester des Ökumenischen Patriarchats  
 
 
 
 
 
 
Anlage: Programm 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für weitere Informationen:  
 
E-Mail:  am@ellines.de  

buero.bayern@orthodoxie.net  
 
Telefonnr.: 089/361 57 88 oder Mobil: 0160 / 725 14 91 
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